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Witterungsbericht vom Juli 1987

ZMsamme«/asst«g.' In der ersten Monatshälfte brachte der Juli noch sommerliche
Wärme. Trotz häufiger und mancherorts auch ergiebiger Gewitterregen, lagen die Tem-
peraturen im ganzen Land deutlich über dem vieljährigen Durchschnitt. Dann aber folgte
eine grundlegende Umstellung in der Grosswetterlage. Wie schon mehrmals in den vor-
angegangenen Monaten drehten die Winde von Süd- auf Nordwest und führten feucht-
kühle Meeresluft gegen die Alpen. Ein markanter Temperaturrückgang und lang an-
dauernde Niederschläge waren die Folgen. Durch die in mehreren Schüben eindringende
Polarluft kam es besonders auf der Alpennordseite zu einer sehr sonnenarmen und
kühlen zweiten Monatshälfte. Gleichwohl liegen die Monatsmittel der Temperatur in
allen Regionen und Höhenlagen leicht (um 1 Grad) über der Norm. Der Wärmeüber-
schuss der ersten Monatshälfte war grösser als das Defizit der zweiten. Hingegen konnte
als höchste Juli-Temperatur nur 32 Grad gemessen werden, und zwar am 14. in Genf.

Die zahlreichen und häufig von Gewittern begleiteten Niederschläge brachten für
die meisten Regionen des Landes überdurchschnittliche Mengen. In den Bündner Süd-
tälern sowie in weiten Teilen von Rheinbünden und Tessin erreichten die Monatssum-
men sogar ausserordentliche Werte (bis 300 Prozent der Norm). Der grösste Teil davon
fiel zwischen dem 16. und 19. Juli und verursachte mancherorts schwere Überschwem-

mungen. Nördlich der Alpen sind die Überschüsse erheblich geringer (bis 140 Prozent
der Norm), Hochjura und östliche Voralpen ausgenommen. Sowohl im zentralen wie im
östlichen Mittelland liegen die Niederschlagsmengen um die Norm, vereinzelt sogar
leicht darunter. Auch das Wallis verzeichnete nur im Goms einen beträchtlichen Über-
schuss. Während in der ersten Monatshälfte auf dem Gebiet der Schweiz noch drei Tage

niederschlagsfrei blieben, gab es in der zweiten keinen, der nicht mindestens gebietsweise
Regen brachte.

Besonders spürbar war das Defizit an Sonnenstunden. Es entstand grösstenteils in
der zweiten Monatshälfte und beträgt 10 bis 30 Prozent der mittleren Monatssumme. Die
kleineren Verluste traten vor allem in den östlich gelegenen Landesteilen, die grösseren
in der Westschweiz auf.

Schweiz. Z. Forstwes., 73# (1987) 11:1003—1004 1003
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